
SPEAK TANK #5: „Poetry Slam! Die Herbstkollektion“     
Donnerstag, 18.10.07  
21:00 Uhr  
Gestüt Renz 
Nerostr. 24 
65183 Wiesbaden  
Eintritt: 5,- € 

 
Die fünfte Veranstaltung der Literatur-Lounge SPEAK TANK steht wieder ganz im Zeichen des Poetry Slams. 
Vom Text zur Stimme durchs Mikrofon ins Gedärm der Zuhörer. Bis zu zwölf Wortakrobaten konkurrieren um die 
Gunst des Publikums und die auch diesmal wieder zu vergebende Reitertrophäe. Gesucht wird ein Nachfolger 
für den Triumphator der poetischen Frühjahrskollektion Necip Tokoglu. 
 
Poetry Slam, diese moderne und immer populärer werdende Form des Dichterwettstreits, erlebte seine Geburts-
stunde in Chicago, wo 1986 der ehemalige Bauarbeiter und Lyrikfan Marc Kelly Smith im „Green Mill Jazz Club“ 
den „Original Chicago Uptown Poetry Slam“ aus der Taufe hob: eine Wettkampflesung, bei der Dichter möglichst 
auswendig ihre Werke rezitierten. Die Bewertung durch das Publikum diente einerseits der Interaktivität zwi-
schen Bühne und Auditorium und war anderseits auch eine spöttische Karikatur auf die Allmachtsansprüche der 
etablierten Literaturkritik. Den Begriff „slam“ (engl. „schlagen“, auch „Schlacht“) fand Smith passend, um die 
wetteifernde Stimmung der Slam-Nächte im Chicagoer Arbeiterviertel „Bucktown“ wiederzugeben.  
 
Via San Francisco und New York, wo Marc Smiths Veranstaltungsformat zuerst kopiert wurde, nahm der Poetry 
Slam in den folgenden Jahren seinen Weg in die Welt und heute, gut zwanzig Jahre später, ist tatsächlich der 
ganze Globus vom Slam-Fieber infiziert. In Deutschland fanden die ersten Poetry Slams Anfang der Neunziger 
Jahre statt, seit 1999 ist das Format auch in Wiesbaden heimisch.  
 
Als „Special Guest“ wird an diesem Abend im SPEAK TANK die amerikanische Lyrikerin Deborah Bernhardt 
dabei sein. Bernhardt kommt aus Wisconsin und hält sich derzeit im Rahmen des regelmäßig vergebenen Hes-
sischen Literaturstipendiums, das dazu dienen soll, den literarischen und kulturellen Austausch mit Hessens 
Partnerregionen zu intensivieren, für die Dauer von drei Monaten in Wiesbaden auf.  
 
Deborah Bernhardt stammt ursprünglich aus New York. Sie arbeitete in New York City als Herausgeberin im 
Bereich Fotographie, unterrichtete Creative Writing an der Universität von Arizona, erhielt mehrere Preise und 
Stipendien, u.a. für Aufenthalte in Prag und St. Petersburg. Ihre Gedichte wurden in zahlreichen Zeitschriften 
veröffentlicht. 2005 erschien ihr Buch „Echolalia“ im Verlag Four Way Books. Heute lebt Deborah Bernhardt in 
Baraboo, Wisconsin und unterrichtet Creative Writing an der dortigen Universität.  
 
Ebenfalls bereits angekündigt haben sich Toby Hoffmann aus Ravensburg, Micha-El Goehre aus Bielefeld, Ti-
mon Manoukis aus Frankfurt und Telhaim aus Hanau. Der Spoken Word Poet Toby Hoffmann wird seinen 
neuen Gedichtband präsentieren, der im Oktober beim Hannoveraner Verlag Zeter & Mordio erscheint. Für den 
Vorgänger „Asphaltspalten“ von 2004 konnte Hoffmann einiges an Kritikerlob einheimsen und war in der Folge 
in verschiedenen Lyrikanthologien vertreten. Micha-El Goehre ist Mitglied der beiden Bielefelder Lesebühnen 
„LesArt“ und „Wortpalast“ sowie Gewinner etlicher Poetry Slams. Sein „Whitebook“ mit Lyrik und Prosatexten 
erschien unlängst im Lektora Verlag, Paderborn. Timon Manoukis ist in Frankfurt als eine Hälfte der „Lesebühne 
ihres Vertrauens“ bekannt und der Hanauer Telhaim hat bereits etliche Bühnen des Landes gerockt – solo mit 
seiner Freestyle Rap-Poesie sowie im Zusammenspiel mit der Wiesbadener Jazz-Combo HOME.   
 
Für alle Dichter und Lyrik-Performer, die ebenfalls dabei sein wollen, wird am Einlaß eine Teilnehmerliste auslie-
gen, in die man sich eintragen kann, so lange noch Plätze frei sind.    
 
SPEAK TANK wird präsentiert und moderiert von dem Wiesbadener Autor Alexander Pfeiffer.  
 
www.alexanderpfeiffer.de 
www.gestuet-renz.com 
http://deborah.bernhardt.googlepages.com/ 
www.korpustoby.de 
www.michael-goehre.de 
www.dielesebuehne.de 
www.telhaim.de  


